
 
 
IN EINEM ABGELEGENEN DORF IM SÜDEN, 
WO DAS FEST DER BERGGEISTER GEFEIERT 
WIRD UND WO SICH DIE DORFBEWOHNER 
MIT ONKEL UND TANTE ANSPRECHEN, AUCH 
WENN SIE NICHT MITEINANDER VERWANDT 
SIND, BEGINNT SICH ALLES NACH DER 
SCHLEICHENDEN MACHTÜBERNAHME DURCH 
DEN VORSTEHER DER REGION ZU 
VERÄNDERN. ROSA, DIE SCHON FRÜH IHRE 
ELTERN VERLIERT, UND SICH WEIGERT, DAS 
ELTERNHAUS ZU VERLASSEN, UND DARAUF 
BESTEHT, WEITERHIN DORT ZU LEBEN, 
OBWOHL SIE NOCH EIN KIND IST, HEIRATET 
SPÄTER DEN FAHRENDEN VITO. ZUSAMMEN 
WOHNEN SIE FORTAN IM STEINHAUS OBEN 
AM BERG, WO AUCH IHR SOHN VITUCCIO 
GEBOREN WIRD.   
 
DAS GLÜCK WIRD JEDOCH JÄH 
UNTERBROCHEN.   
 
EIN LEBEN LANG FRAGT SICH ROSA, WAS 
AUS VITUCCIO GEWORDEN IST. UND 
VITUCCIO ERFÄHRT ERST SPÄTER, DASS DIE 
EHELEUTE GORA NICHT SEINE WIRKLICHEN 
ELTERN SIND.
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